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Ö-Durchgängigkeit: 
Absturz durch naturnahen Fischpass links umgehen 

Ö-Durchgängigkeit: 
Absturz in Sohlrampe/-gleite umwandeln

keine Maßnahmen möglich, 
ins Wasser hängende Gehölze erhalten

Uferverbau links entfernen, Fußpfad sukzessive verlegen, 
ins Wasser hängende Gehölze erhalten, Totholz evt. fixieren

Eigenentwicklung zulassen, Uferverbau entfernen, 
Fußpfad sukzessive verlegen,  bei km 21,4 
Laufverlängerung nach rechts anregen (Leitwerke)

weitere Eigenentwicklung zulassen

Ö - Durchgängigkeit und Auedynamik:
Naturnahen Fischbach im Taltiefstpunkt anlegen,
Auerelief erhalten und ergänzen, Überflutungsrinne reaktivieren

Gewässerstruktur verbessern durch Störelemente, 
wg. allmählicher Aufsattelung keine Ufererosion fördern

links Grünweg verlegen,  Seitenerosion durch Leitwerke und 
Uferanrisse anregen (punktuell dichtes Gehölz auflichten)

Gewässerstruktur verbessern durch Störelemente 
(verankertes Totholz) und punktuelle Uferabflachungen

keine-mäßige Strömungsvielfalt, keine Tiefenvarianz, 
Wasserpflanzen spärlich, rechts Damm, 
ab Steg aufgesattelt

Fließgeschwindigkeit beeinträcht (noch schnell fließend),
mäßige Strömungsvielfalt, keine Tiefenvarianz (flaches Bett)

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige 
Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz (Bett üw. flach)

große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefen- und Breiten-
varianz (Sohlgleite bereichert), ausgeprägte Anlandungstendenz

mäßige-große Strömungsvielfalt, mäßige-ausgeprägte
Tiefen- und Breitenvarianz, sehr geringer Flurabstand

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Strömungsvielfalt
und Tiefenvarianz, allmählich aufgesattelt

durchflossener Seitenarm (geringe--mäßige Gewässerstruktur), 
Hauptbett ausreichend Wasser, große-sehr große Strömungsvielfalt,
ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
deutliche Anlandungen mit Rohrglanzgras

langsam fließend (Mühlstau), keine Strömungsvielfalt 
und Tiefenvarianz (bett etwas tiefer), Sohle schlammig, 
tw. aufgesattelt

tiefliegend, keine-mäßige Strömungsvielfalt (nur Wasser-
pflanzen bereichern etwas), keine Tiefenvarianz 
(Bett üw. flach),  Wasserpflanzen mäßig-stark

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (aber noch schnell 
fließend), keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz,
aufgesattelt

Fließgeschwindigkeit beinträchtigt (noch üw. 
schnell fließend), mäßige Strömungsvielfalt, 
sowie Tiefen- und Breitenvarianz

sehr schnell fließend bis reißend, mäßige-große 
Strömungsvielfalt (wegen dichter überhängender 
Gehölze), mäßige Tiefen- und Breitenvarianz

wenig tiefliegend, keine-mäßige Strömungsvielfalt, 
mäßige Tiefenvarianz

sehr schnell fließend, 
mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

sehr tiefliegend, keine-mäßige Strömungsvielfalt, 
keine Tiefenvarianz

mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

mäßige Strömungsvielfalt, 
keine-mäßige Tiefenvarianz

mäßige-große Strömungsvielfalt, 
mäßige Tiefenvarianz

mäßige-große Strömungsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz

keine-mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz 
(Bett üw. flach), Wasserpflanzen mäßig

keine-mäßige Strömungsvielfalt, keine Tiefenvarianz 
(nur Ufergehölze bereichern etwas)

schmäleres Bett, keine-mäßige Strömungsvielfalt 
(sehr schnell fließend), keine-mäßige Tiefenvarianz

beidseitig Ufermauer, keine Strömungsvielfalt, keine-mäßige 
Tiefenvarianz (rel. flaches Bett), Wasserpflanzen mäßig

Fl ießgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine Strömungsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz

mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz,
Wasserpflanzen mäßig

langsam fließend (Mühlstau), 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

große Strömungsvielfalt, mäßige-ausgeprägte 
Tiefenvarianz, mäßige Breitenvarianz

große-sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefen- 
und Breitenvarianz,  ausgeprägte Anlandungstendenz

große-sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte 
Tiefen- und Breitenvarianz, deutliche Kiesanlandungen

17,6

17,8

18,0

18,2

18,4

18,6

18,8

19,0

19,2

19,4

19,6

19,8

20,0

20,2

20,4

20,6

20,8

21,0

21,2

21,4

21,6

21,8

22,0

22,2

22,4

22,6

22,8

23,0

23,4

23,6

23,8

24,0

24,2

24,4

24,6

24,8

25,0

25,2

25,4

25,6

25,8

26,0

23,2

f
n

f
f

n

Af

w

w

w

w

w

w

w

w

w

w

Liege-
wiese

Freibad

Park-
platz

Park

w

w
w

w
w

w w

Tennis

Tennis

f

#

Park

#
Parkplatz

Kleingärten

Singold: 
Gewässerstruktur (insbes. Strömungsvielfalt) verbessern durch 
punktuelle Aufweitungen links, kombiniert mit entsprechenden Strömungslenkern

einzelne Störsteine zur Erhöhung der Tiefenvarianz und
Strömungsvielfalt, ins Wasser hängende Gehölze erhalten,
Ufer des Seitenlaufes im Park naturnäher gestalten

Engpass für den HW-Abfluss: 
kombinierte Lösung Abflussverbesserung 
und Herstellung der Durchgängikeit

Nachrichtlich: Bereichsweise Umgestaltug der linken Ufer durch Stadt geplant, 
einzelne Störsteine zur Erhöhung der Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
ins Wasser hängende Gehölze erhalten

Gewässerstruktur verbessern durch punktuelle Uferabflach-
ungen links und Einbau von Störelementen (v.a.  verankertes Totholz),
Ufersicherung im Bereich der Wohnbebauung erhalten

Eigenentwicklung zulassen, punktueller Uferverbau entfernen, 
ins Wasser hängende Gehölze belassen, Ufer punktuell abflachen

Biotoplauf anschließen, Strömung hier intensiv 
durch Leitwerke bündeln (z.B. verankerte Totstämme, Pfahlreihen) 
alternativ: wie oben (zusätzlich GE rechts)

Ö - Durchgängigkeit: 
Gefälle durch Laufverlängerung abbauen 
alternativ: 
Umbau zu gestaffelter Sohlgleite (keine rauhe Rampe)

Umlaufbach: 
Gewässerstruktur verbessern und Eigenentwicklung anregen durch Leitwerke, 
Störelemente, sowie punktuelle Uferabflachungen und -aufweitungen

Ö - Laufverlängerung: 
neue Schlingen mit angepasster Gewässerbettbreite bauen, 
alternativ: wie oben, GE reduzieren

Gewässerstruktur verbessern durch kleine Störelemente 
und punktuelle Uferabflachungen, Kiesinselbildung fördern 
(Vorsicht: rechts bald aufgesattelt)

wg. Aufsattelung keine Maßnahmen möglich

Ö- Durchgängigkeit: 
naturnaher Fischbach unter Einbeziehung 
des HW-Ablaufgrabens

Gewässerstruktur verbessern durch punktuelle Uferabflachungen
und Störelemente (verankertes Totholz), rechtes Ufer und Weg sichern

Laufverlängerung intensiv anregen durch Uferverbau 
entfernen, Leitwerke und stellenweise Uferabtrag, 
Wiesenweg links verlegen

Laufverlängerung nach rechts intensiv anregen 
durch Uferverbau entfernen, Leitwerke und stellenweise Uferabtrag

keine Lageveränderung möglich (Aufsattelung),
bei notwendigen Entlandungen geschwungene Rinne räumen, 
randliche Anlandungen zulassen

links Pfad verlegen, kleine Störelemente einbringen und 
punkt. Uferabflachungen links, Ufersicherung rechts erhalten

Keine Maßnahmen möglich, 
höchstens einzelne Uferabflachungen im Badgelände

Ufer von Bebauung freihalten, wg. Aufsattelung keine Maßnahmen
zur Verbesserung der Gewässerstruktur möglich

Ö - Durchgängigkeit: 
technischer Fischpass am Triebwerk

einzelne Störsteine zur Erhöhung der Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
ins Wasser hängende Gehölze erhalten

Aufweitung und Uferabflachung am Gleitufer

Bestehende Situation ohne Maßnahmenmöglichkeit,
aber: Abflussverbesserung durch Aufweitung und natürliche Ufer wären erforderlich

Ö - Durchgängigkeit: 
Absturz in mehrere Sohlrampen und -gleiten auflösen

intensive Uferverbauung zurückbauen, Gewässerstruktur verbessern durch
einzelne Störelemente (verankertes Totholz) und punktuelle Uferabflachungen 
(Eigenentwicklung eingeschränkt wg. leichter Aufsattelung)

derzeit keine Maßnahmen möglich

Ö - Durchgängigkeit: 
technischer Fischpass am Wehr rechts 

einzelne Störsteine zur Erhöhung der Tiefenvarianz 
und Strömungsvielfalt, ins Wasser hängende Gehölze erhalten

Sukzessionsflächen links im Besitz der Stadt, 
weitere Eigenentwicklung der Singold zulassen

Ö - Durchgängigkeit - alternativ: 
Fischpass in den Umlaufbach, 
Gewässerstruktur im Umlaufbach verbessern
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Ö- Durchgängigkeit:
Umgestaltung der Mündung zur Schaffung einer Lockströmung 
(Singold aufweiten, Umlaufbach einengen)
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Vorhaben:

Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:
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